
Zusammenfassung des Vortrages v. 9.10.2009: 
„Wissenswertes über die Haltung von Zimmerpflanzen“ 

Referent:  Gärtnermeister Werner Sandner 
 

 
Die fünf wichtigsten Kriterien für gesunde, freudebringende Zimmerpflanzen sind: 
 
1. LICHT: 

� alle Pflanzen brauchen Licht, manche mehr, manche weniger; 
� Licht fällt gerade durchs Fenster ins Zimmer und deshalb nicht Pflanzen neben dem 

Fenster aufstellen. 
 
2. WASSER:  

� regelmäßig gießen, die meisten Zimmerpflanzen mögen aber keine nassen Füße;  
� vor dem Gießen Feuchtigkeit der Erde kontrollieren; 
� 10 Minuten nach dem Gießen restliches Wasser aus dem Übertopf entfernen. 

 
3. DÜNGER: es gibt 3 Möglichkeiten der Düngung: 

� flüssig – 1mal pro Woche 
� Düngertabletten: halten 6 Wochen 
� Langzeitdünger: hält 3 - 4 Monate 
Im Winter genügt es alle 2 Wochen zu düngen; 
Nach dem Umtopfen nach einem Monat wieder mit dem Düngen beginnen; 
Herr Sandner empfiehlt  den „Dünger der oö Gärtner und Floristen“. 

 
4. KLIMA: die meisten Zimmerpflanzen 

� brauchen mehr als 15 °C; 
� vertragen keine Zugluft; 
� möchten hohe Luftfeuchtigkeit (70%).  

 
5. ERDE: lockere Erde besteht aus mehreren Anteilen: 

� Kompost, Torf, Rinde;    
� Kokosfasern, Ton (kostbar, hält das Wasser); 
Herr Sandner empfiehlt „Blumenerde der oö Gärtner und Floristen“,  
große Übertöpfe verwenden, damit Luft zu den Wurzeln kommt   

 
 
Weitere Tipps: 

� Umsetzen am besten im Frühjahr 
� Pflanzen mit bunten Blättern brauchen viel Licht (Sonne) 
� bei Spinnmilben für hohe Luftfeuchtigkeit sorgen 
� Azaleen:  nicht austrocknen lassen 
� Flamingoblume und Einblatt: gut düngen, mögen Schatten 
� Hortensien  nicht zurückschneiden 
� Jasmin:  braucht viel Wasser und Dünger und ein passendes Gerüst 
� Pantoffelblume: nicht zu warm stellen, bekommt leicht Läuse 
� Primel:  nach der Blüte in den Keller stellen- im nächsten Frühjahr wieder aussetzen 
� Passionsblume: ist eigentlich keine Zimmerpflanze: deshalb im Winter in den kühlen Keller 

stellen, ab Februar wieder heller und wärmer stellen 
� Oleander:  nicht mit Regenwasser gießen, weil er Kalk braucht 
� Zyklamen:  kühl aber hell stellen 


